
OBERFLÄCHLICHE
VENENTHROMBOSE
TIEFLIEGENDE GEFAHREN ERKENNEN

Venenabschnitt sichtbar als strangförmige Induration mit:
Achten Sie auf die Symptome

Wärme/Überwärmung
Sichtbar als roter 

Strang auf der Haut

Rötung

Schmerzempfindlichkeit

Schwellung Verhärtung

Die oberflächliche Venenthrombose (OVT) ist mit 
einer Inzidenz von 0,5 bis 1 pro 1000 Einwohner 
pro Jahr eine häufige Erkrankung.1 Rund 25% 
der Patienten weisen gleichzeitig eine tiefe 
Venenthrombose (TVT) und 4% eine symptomatische 
Lungenembolie auf.2

Bei einer isolierten, akuten, symptomatischen OVT der unteren Extremitäten stellt der 
Wirkstoff Fondaparinux die einzig zugelassene Therapieoption dar und wird durch die 
aktuelle S2k-Leitlinie empfohlen.3

Eine sonografische Abklärung wird empfohlen, 
um eine begleitende TVT auszuschließen sowie 
Thrombuslänge und Abstand zur Crosse zu 
bestimmen. So kann die optimale Therapie 
ausgewählt werden.3
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